
Amtliche Mi�eilung                                                                                                                                                           Zugestel lt durch POST.at 

19. Jahrgang   -   Ausgabe   01/2013   -   März 2013  

    

Die Gemeindevertretung und das Redaktionsteam                           

wünschen allen Opponitzerinnen und Opponitzern                              

ein frohes Osterfest ! 
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Nach 25-jähriger Tätigkeit als Ge-

meinderat bzw. geschäftsführender 

Gemeinderat schied Anton SONN-

LEITNER mit Ende 2012 aus dem 

Gemeinderat aus.  

Im Zuge des Neujahrsempfanges be-

dankte sich Bürgermeister Ing. Leo-

pold Hofbauer für die gute Zusam-

menarbeit und sein Engagement für 

Opponitz und seine Bevölkerung.   

gGR Anton Sonnleitner legte sein 
Amt im Gemeinderat zurück 

Osterwerkstatt in der Schule 

Es wurde gebastelt, gemalt, Kres-
se angebaut, Eier wurden verziert 
und das Highlight war das Oster-
nesterbacken in der Meisterback-
stube von Franz Rosenberger  
unter Mithilfe der Jugendgemein-
derätin Heidi Hönigl. DANKE! 
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Eben hat das neue Jahr begonnen, steht schon wieder das Oster-
fest vor der Tür. 2013 wird wieder ein spannendes und ereignis-
reiches Jahr für unsere Gemeinde werden. Die Landtagswahl liegt  
bereits hinter uns und die kommende Nationalratswahl im Herbst 
wird noch einiges an politischer Spannung bringen. Im Zusam-
menhang mit der vergangenen Landtagswahl ist die Steigerung 
bei der Wahlbeteiligung positiv zu sehen.  

Eines noch zum abgelaufenen Jahr 2012. Der Rechnungsab-
schluss ist fertiggestellt und konnte positiv abgeschlossen werden. 
Ca. € 115.000,- konnten zur Bedeckung außerordentlicher Vorha-
ben verbucht werden. Damit wurden Fehlbeträge aus vergangenen 

Jahren, wie z. B. die Rückerstattung der von der Freiwilligen Feuerwehr geleisteten Zahlung 
für den Grundankauf oder der Beitrag für den Steinschlagschutz Pfarrerboden, bedeckt.  

Beim Neubau des Feuerwehrhauses war zwar äußerlich  in den vergangenen Monaten wenig 
zu sehen, doch das Projekt schreitet gut voran. In den nächsten Wochen werden die Fenster 
montiert und anschließend erfolgt der Innenputz. Danke an alle freiwilligen Helfer für die 
großartige Unterstützung.  

Bevor diese eine Baustelle fertig ist wird schon wieder an den nächsten Projekten gearbeitet. 
Für die Verbauung des Ortsbaches sind nun die Gelder von Land und Bund bereitgestellt.  
Das Projekt wurde unter der Annahme geplant, dass die Wehranlage beim ehemaligen     
Geiersbergerhaus entfällt. Hier gibt es einige Lösungsansätze, welche noch zu diskutieren 
sind. Gleichzeitig mit der Umsetzung des Hochwasserschutzes denkt man die Erschließung 
der Rittgründe an, es soll demnächst ein Bebauungskonzept erarbeitet werden.  

Für heuer ist auch im Straßenbau einiges geplant. Die neue Überfahrt bei den Tazreiter-
gründen, die Asphaltierung bei der „Fischteichsiedlung“, Sanierung einiger Brücken über 
den Ortsbach und der Bereich vor der Volksschule.  

Ein weiteres Ärgernis soll heuer beseitigt werden. Die Kanaldeckel im unteren Dorf werden 
wieder auf Straßenniveau versetzt, damit die Lärmbelästigung endlich ein Ende hat. 

Und dann steht uns noch eine weitere Großbaustelle ins Haus, die Sanierung der Volks-
schule. Dies wird unsere Gemeinde finanziell vor eine große Herausforderung stellen, an der 
wir heuer zu arbeiten haben. Derzeit sind wir dabei, eine Planung zu erstellen und so die 
Kosten zu ermitteln. Dann werden Gespräche mit dem Land NÖ geführt. Weiteres darf ich 
in Zukunft berichten. 

Somit ist der Weg für heuer mit einem arbeitsreichen Programm vorgezeichnet. Helfen wir 
alle zusammen, dann wird uns die Umsetzung gelingen. 
 

Ein frohes Osterfest wünscht euch 

Liebe Opponitzerinnen und Opponitzer! 
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Offenlegung: 

Der "Opponitzer Rundblic k" sieht sich als  eine journalis-

tisch aufbereitete Information der Opponitzer Bevölke-

rung über kommunale Angelegenheiten aus der Sicht der  
Verwaltung und des Gemeinderates sowie örtl icher Or-

ganisationen und pr ivater Personen zur Förderung eines 

gemeinschaftlichen Trachtens der Bevölkerung. 

Impressum: 

Herausgeber, Eigentümer und Medieninhaber:  

Gemeinde Opponitz. Für den Inhalt verantwortlich:   

Bgm. Ing. Leopold Hofbauer, Hauslehen 21,  
A-3342 Opponitz. E igenvervielfältigung, A uflage  

380 Stk. Der "Opponitzer Rundblic k" ist das offiziel le 

und amtliche Mittei lungsb latt der Gemeinde Opponitz.  
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Infos der Gemeindeärztin  Seite 9                        
Aus dem Kindergarten                         Seite 10                        
Aus der Schulbank                  Seite 11                                

 

Mimi meint                                          Seite 15  
Nachrichten aus unseren Vereinen     Seite 17 
Schenkraum schließt                           Seite 38 

Wir gratulieren                                     Seite 39 
Ankündigung Klettermeisterschaften  Seite 40  

Beilage:       Anmeldung Autowracksammlung  
 Forum Umwelt 
 

 

Wallfahrt nach St. Georgen am Reith 
 

Die traditionelle Wallfahrt     
in unsere Nachbargemeinde     
St. Georgen am Reith findet 

heuer am                                     
Samstag, dem 21. April 2012  

statt.  

Um 6.30 Uhr treffen sich die 
Wallfahrer zum Reisesegen in 
der Pfarrkirche Opponitz und 

anschließend ist Abmarsch 
nach St. Georgen /Reith.  

Die Heilige Messe wird um 
09.00 Uhr in der Pfarrkirche 

St. Georgen/Reith von    
Pfarrer  Mag. Leszek Salega 

abgehalten! 
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A U S   D E R   G E M E I N D E S T U B E  

Gemeindevorstand und Gemeinderat vom 29.01.2013 bis 05.02.2013 

Aufgrund des Ausscheidens von Herrn Anton Sonnleitner aus dem Gemeinderat wurden  
einige Funktionen neu besetzt. Herr Karl Hagauer wurde in der Sitzung vom 05.02.3013 
zum geschäftsführenden Gemeinderat gewählt. Dadurch hat er die Mitgliedschaft zum 
Prüfungsausschuss zurücklegen müssen. Hier folgt ihm Herr GR Andreas Lerchecker nach. 
Neu in den Gemeinderat wurde Herr Klaus Ulrich seitens der SPÖ Opponitz entsendet. 
Die Gemeinde Opponitz bedankt sich auf diesem Wege bei Herrn Anton Sonnleitner für  
seine langjährige Tätigkeit als Gemeinderat und wünscht ihm für seine Zukunft alles Gute.  

Im Zuge der Gemeinderatssitzung wurde Herrn gGR Karl Alfred Helm zum 50. Geburtstag 
gratuliert. 

 

Am Sonntag, dem 31. März 2013 um 

02.00 Uhr MEZ werden die Uhren auf 
die Sommerzeit umgestellt.  

Das heißt die Uhr wird von 02.00 Uhr 

auf  03.00 Uhr vorgestellt. 

Umstellung auf Sommerzeit 
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Grün– und Strauchschnittentsorgung ab 02.04.2013 am ASZ Opponitz  
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Energie- bzw. Heizungsdaten 

Der GVU Amstetten informiert über die aktuellen Energiedaten aus dem Jahr 2012. 



 

  

8 

Neu renovierte 3-Zimmer Eigentumswohnung in Opponitz zu verkaufen 

Im 1. Stock, 86 m2 groß mit Vorraum, 3 Zimmer, Küche, Bad, WC, Abstellraum und 7 m2 
Loggia. 

Geringe Heizkosten da das Wohnhaus 2009 thermisch saniert wurde (Vollwärmeschutz und 
neue Fenster mit Rollläden), HWB 39 kWh/m2a 

Ein Tiefgaragenstellplatz sowie ein Kellerabteil sind zugehörig 

Verhandlungsbasis: EUR 78.000,- Nähere Infos: Hr. Ebner 0664/3583565 

Kostenlose Vortragsreihen der NÖ Landeskliniken 

Landesklinikum Waidhofen/Ybbs 

Landesklinikum Amstetten 

BAUGRUND IN OPPONITZ in schöner zentraler Lage 
(Kindergartensiedlung) zu verkaufen. 

Nähere Informationen erhalten Sie bei Bürgermeister Ing. Leopold        

Hofbauer unter 0676-92 47 033. 
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I N F O S  D E R  G E M E I N D E Ä R Z T I N  

Liebe Opponitzerinnen und Opponitzer! 

Von der BH Amstetten gibt es eine Neuregelung bzgl. Impfungen  in den Schulen. Die  
Impfauffrischung für die Mutter Kind Pass Grundimmunisierung bz gl. Diphterie/Tetanus/ 
Polio /Keuchhusten wird kostenlos vom Schularzt in der vierten Schulstufe durchgeführt. 

Das heißt ich komme in die Schule und impfe die Kinder, wenn das aber zum gegebenen 
Termin nicht passt, kann man die Impfung auch kostenfrei in der Ordination durchführen 
lassen. 

Generell möchte ich zum Thema Impfungen sagen, dass es aus ärztlicher Sicht schon sehr 
sinnvoll ist, sein Kind impfen zu lassen, denn es wird nicht nur das körpereigene Immunsys-
tem gestärkt, sondern verhindert auch das Ausbreiten von schweren - früher oft tödlichen -
Krankheiten. Für Rückfragen stehe ich natürlich jederzeit gerne zur Verfügung! 

Ich wünsche allen eine schöne Osterzeit!               Eure Frau Doktor 

Mit einem großzügigen Sponsoring erfreute      
Gemeindeärztin Doris Hofbauer-Freudenthaler 
auch den Europameister im Enduro Cross Country   
Patrick Käfer-Schlager. Der Nachwuchshoff-
nung im Enduro-Sport wurde ein Helm im Wert  
von 470 Euro gespendet. Mit vielen Glückwün-
schen für seine bald anstehenden Rennen über-
reichte Doris Hofbauer-Freudenthaler den Helm. 

Sponsoring Kinderklettern 

Mit einem Beitrag von 
240 Euro sponserte die 
Opponitzer Gemeinde-
ärztin Doris Hofbauer-
Freudenthaler die Kinder-
klettergruppe, die sich 
jeden Donnerstag zum 
Klettern trifft und schon  
viele begeisterte Mitglie-

der gefunden hat. Um den großzügigen Beitrag konnten zahlreiche Kletterutensilien, wie  
etwa Klettergurte für die Kleinsten, erworben werden. Am Bild: Doris Hofbauer-
Freudenthaler übergab die Klettergurte an Organisator Gerald Felber und Kletterlehrer Peter 
Harlacher (stehend, v.l.).  Die Kinder sowie die Kletterlehrerinnen Barbara Harlacher und 
Martha Helmel (sitzend, v.l.) freuten sich über das Geschenk. 

 



 

  

10 

            A U S   D E M   K I N D E R G A R T E N  

Bericht: Susanne Folger 
Bildungsbereich Emotionen und soziale Beziehungen: 
 

„Zwei Dinge sollen Kinder von ihren Eltern bekommen: Wurzeln und Flügel.“ 

Dieser Ausspruch, der Johann Wolfgang Goethe zugeschrieben wird, beschreibt die Balance 
zwischen Autonomie und Bindung, zwischen neugierigem Erkunden der Welt und Orten der 
Geborgenheit, die Kinder für die Entwicklung ihrer Persönlichkeit brauchen.  
Der Kindergarten bietet den Kindern die Möglichkeit, sich in einer größeren, außerfamiliä-
ren Gemeinschaft zu bewegen und sich im Umgang mit anderen Kindern zu erproben.  
Kinder reden, lachen, streiten, um herauszufinden, was eine gemeinsame Basis für ihr Zu-
sammenspiel sein kann – sie entwickeln dabei Konfliktstrategien, sie gewinnen Erkenntnisse 
über sich selbst und darüber, wie sie von anderen wahrgenommen werden. 
 
Kinder lernen durch Erfahrungen im emotionalen - sozialen Bereich: 
 

♦ Sich seiner Gefühle bewusst werden; 
♦ Impulse, Gefühle regulieren lernen; 
♦ Vertrauen entwickeln, selbst etwas bewirken zu können; 
♦ Autonomie und Selbstbewusstsein entwickeln; 
♦ Grenzen setzen, „Nein – Sagen“ können; 
♦ Hilfe anbieten und annehmen; 
♦ Konflikte aushandeln, Kompromisse schließen; 
♦ Regeln und Normen des Zusammenlebens vereinbaren und diese berücksichtigen; 
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  A U S   D E R   S C H U L B A N K 

VS Dir. OSR Margarete Blamauer 

Weihnachtsengerl waren unterwegs 

Frau Sieglinde Haselsteiner organisierte auch Weihnachten 2012 wieder die Friedenslicht-
aktion in Opponitz. In alle Haushalte wurden von Kindern, begleitet von  Eltern, die von    
Theresia Haselsteiner, Christine Imnitzer, Anna Haselsteiner und Rosa Schallauer hergestell-
ten Weihnachtsengerl mit der leuchtenden Friedenbotschaft getragen. 

Die irdischen Engel  wurden von der Bevölkerung erwartet und herzlich aufgenommen,  der 
Schule wurde der Betrag von € 922,60 übergeben. DANKE! 

Für Sie waren unterwegs:  

Ernst Steinauer, David u. Thomas Haselsteiner, Markus Haselsteiner, Patrick Roseneder, 
Laura Helmel, Stefanie Haselsteiner, Michael u. Andreas Haselsteiner, Lisa Barton, Lisa 
Pichler, Jasmin Kößl, Sandra  u. Thomas Haselsteiner, Michael Schallauer, Niklas u. Vikto-
ria Kößl, Theresa, Melanie u. Sabine  Brenn, Valentin u. Lena Auer, Romana Blam-auer, 
Isabella u. Daniel Weidenauer, Fabian Schweighuber, Simon Steinbichler, Alexander, Daniel 
u. Susi  Harlacher, Bianca Hauenschild, Vanessa u. Michelle Blamauer 

Frau Sieglinde Haselsteiner hat vor, die Organisation in andere Hände zu übergeben. 

Liebe Frau Haselsteiner – im Namen meines Teams, aller Schüler              
und Eltern, sage ich DANKE –                                                                                            

DANKE für deine jahrelange großartige Arbeit in der Schule. 
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Am Dienstag, dem 19.2.2013 wur-

de die VS-Opponitz zu einem 

Lehrausgang zum Thema 

„Wildfütterung“ eingeladen. Um 

mehr über die Nahrungsaufnahme 

der Wildtiere im Winter zu erfah-

ren, wurden wir von Herrn Hubert 

Blaimauer und seiner Frau Hermi-

ne zu zwei verschiedenen Wild-

fütterungsplätzen geführt. Schon 

auf dem Weg dorthin konnten die Kinder einige  Fährten im Schnee entdecken und sehr vie-

le Informationen rund um Wild und Jagd erfahren. 

Zwischendurch durften wir uns mit Tee und Jause stärken, die bei Familie Schnabel (Haus 

Opponitz) vorbereitet war. 

Auf diesem Weg möchten wir uns bei allen Beteiligten, vor allem bei Hegeringleiter Hubert 
und Hermi Blaimauer herzlich bedanken. Für uns alle waren es sehr interessante und infor-
mative Stunden. 

 

Bericht: Birgit Fuchs 

Vom Minnegesang bis zur Rockmusik, von der Laute bis zur E-Gitarre 

Der Musiker Alfred 
Wittenberger vom 
Wiener Konzertbüro 
war in der Schule  
und begab sich mit 
den  Kindern in 
Form eines Mit-
machkonzertes auf 
eine musikalische 
Zeitreise (historische 
Instrumente, Musikstücke, Tänze ..) 

 

Unsere nächsten Schüler                                          
bei der Schuleinschreibung  

1. R.: Finn-Loris Raab, Andrea Helm 

2. R.: Johanna Riedler, Jeremias Kronsteiner, 
Manuel Haselsteiner, Katrin Roseneder 

3. R.: Markus Pechhacker, Susanne Sperr, 
Johannes Felber 
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Gesunde Jause in der VS Opponitz 

Die erste und zweite Klasse der VS Op-

ponitz führt in diesem Schuljahr die Ak-

tion „Gesunde Jause“ durch. Dabei wird 

von den Eltern 14-tägig ein Obst- und 

Gemüsekorb zur Verfügung gestellt. 

Das immer so reichhaltige Vitaminan-

gebot wird von den Kindern in der gro-

ßen Pause mit Genuss verspeist.  

Das Lehrerteam der VS Opponitz bedankt sich                                                                                

bei den Eltern für die großzügige Unterstützung dieser Aktion.  

 

Zu Besuch beim Bürgermeister 

1.Reihe: 
Jasmin Kößl, Julia Schneckenleitner, Evelyn Wailzer, Bürgermeister Ing. Leo Hofbauer,   

Anna Haselsteiner, Melanie Brenn, Peter Hofbauer 
 

2.Reihe:  
Isabella Weidenauer, Sabine Brenn, Margarete Blamauer, Alexander Harlacher,                         

Michael Haselsteiner, Stefan Blaimauer, Stefan Grafeneder, Markus Haselsteiner,                   
Thomas Haselsteiner, Patrick Roseneder, Michael Schallauer,  Nazmi Rexhaj,                              

Laura Helmel, Leonie Haneder, Thomas Haselsteiner, Angela Svoboda 
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Gemeinsam mit dem                         
Kindergarten durch das Dorf. 

…. und macht müde ! 

Eislaufen macht Spaß ….. 

Lustig war’s am Faschingsdienstag.  

Danke für die Faschingskrapfen. 
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Foschingszeit 

1. Einmol im Joahr kimmt daher die Foschingszeit 

do schlüpfn´s gern in a Kostüm, die Leut. 

2. Schon wird g´sucht im olten Koffer drin, 

denn für´s Foschingsfest is olles „in“. 

Lodenjanker, kariertes Hemd, a Brill´n, a Bort, 

Perück´n, olte Schuh und a tupftes Kload, 

a Hut, a Tüchl, a rote Nos´n, 

a Lederhos´n und dazu a Blos´n. 

Die Auswohl is schwer, wos soll i nehma? 

es soll mich doch koaner kenna. 

3. So schlupf´ i eini in mei Kostüm 

und geh auf d´ Foschingdisco hin. 

Auf jeden Foll is schon wos los, 

bunte G´stolt´n gonz famos. 

Lustig fühlt sich a jeder in seiner Roll´n 

beim hupf´n, tonz´n und umeinonder toll´n. 

4. I stell mi mit mein Cocktail in a Eck 

und schau wer hinter den Masken steckt. 

Als erstes entdeck i glei den prominenten Star, 

i triff die Lady Gaga hinter der Bar. 

Sie mocht oan glei verruckt, 

wie´s mit ihre Wimpern zuckt. 

5. Drei Bursch´n san mit ihrer Figur aufgfoll´n, 

daher kemma san sie ols Silo-Boll´n. 

6. A poar Sträfling hob´n sich auch verirrt 

und flüchten auf des G´schnas zum Wirt. 

Wer do drin g´steckt is, des woaß i gonz genau, 

des wor der Bürgermeister mit seiner Frau. 
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Maria Schallauer  

7. Zuageh´n tuat´s i sog´s euch liebe 
Leut, 

Geister, Cowboy und a poar Neger aus 
Reith. 

8. A Venezianische Grupp´n gor elegant und entzückt, 

die Frau´n sie worn mit Federn g´schmückt. 

Die Männer hob´n an longen Schnobl g´hobt 

doch des Biertrink´n hot trotzdem guat kloppt. 

Sie präsentierten uns donn an „Venezianischen Tonz“ 

und Schif lieger san kemma von der Berg Isel Schonz. 

9. Umeinonder renna tuan zwoa Bernhardina 

und in der Aerobic Dress siech i die Regina. 

Pleite Griech´n, Pinguine, grüne G´stolt´n, 

Logerhausvertreter und an Monn an olt´n. 

Soviel gute Masken worn dabei 

und süße Mädl´s san eing´flogn aus Hawai. 
10. Die Zeit verrennt, es is nie z´spot, 

einglegt wird a Mitternochts Einlog. 

Die Barbara mit ihr´n Talent 

führt die Show so wie man´s kennt. 

Mit ihrem Song vom Logerhaus 

tritt sie ols Karaoke Sänger auf. 

Die Vorstellung wor so echt, 

der viele Applaus, der gibt ihr recht. 

11. Jetzt geh i hoam, hob mir gseh´n grod g´nua, 

die Masken hob´n weitertonzt bis in da Fruah. 

So wiederholt sich die Foschingszeit jedes Joahr, 

wer des versäumt, der bleibt a Norr. 
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V E R E I N S N A C H R I C H T E N 

 

Beckenbodentraining mit Physio-
therapeutin Gabriele Hofbauer 

Es wurden jeweils fünf Abende in 
der Praxis von Gabriele Hofbauer 
durchgeführt. 

Danke für die zahlreiche Teilnah-
me und auch ein herzliches Danke-
schön an Gabriele Hofbauer. 

Tag der Bäuerinnen                                                                                                                                 
25. Jänner 2013 im GH Kerschbaumer in Waidhofen/Ybbs            

Höhepunkt war die Erwachsenenbildnerin und Lebensberaterin Barbara Apschner aus Graz. 
Sie bot uns über unsere Kinder im Gefühlschaos-Pubertät-Sexualität-Internet erstaunliche 
und berührende Einblicke in die Gefühlswelt der Jugendlichen. Nach einer gemütlichen Mit-
tagspause nahm Peter Meissner in seinem Kabarettprogramm „Dauernd is was los“ den 
ganz  normalen Alltag aufs Korn und unterhielt die Frauen aufs Beste. 

Ominachmittag im Hause "Point" 

Heuer fand der alljährliche Ominachmittag von den Opponitzer Bäuerinnen im Hause Point, 
Familie Steinauer, statt. Bei Kuchen, Kaffee und einem Imbiss von den Ortsbäuerinnen so-
wie Getränken, gespendet vom Hausherrn, wurde es ein gemütlicher, unterhaltsamer Nach-

mittag. Die zahlreich erschie-
nenen Omas wurden natür-
lich von den Ortsbäuerinnen 
wieder nach Hause gebracht. 
Die Omis konnten auch aus 
dem Verkaufsladen selbst-
produzierte Köstlichkeiten 
und diverse Gegenstände er-
werben. Ein herzlicher Dank 
den zahlreich erschienenen 
Gästen, dem Hause Point und 
den Ortsbäuerinnen. 

 

Bericht: Gabriele Blaimauer  
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Bericht: Zita Enzinger 

S E N I O R E N B U N D 

L A N D J U G E N D 

Bericht: Christa Schallauer 

Landjugend Opponitz spielte 
Theater 
„s´Herz in der Lederhosn“ 
 
Auch heuer veranstaltete die Land-
jugend Opponitz wieder ein Thea-
terstück im Turnsaal der Volk-
schule. 
Ein herzliches Danke an unsere  
Direktorin Margarete Blamauer 
und an die Gemeinde für die      
Erlaubnis, im Turnsaal spielen zu 
dürfen. 

Weihnachtsgrüße der LJ Opponitz 
an die „ Ältere Generation“ 
 
Wie jedes Jahr trafen einander Mit-
glieder der Landjugend Opponitz, um 
für die „ Ältere Generation“ Weih-
nachtsgeschenke zu basteln. Lebku-
chensterne wurden gebacken und 
weihnachtlich verziert, die dann an 
den letzten Adventtagen den über 80-
jährigen Opponitzern und Opponitze-
rinnen mit Weihnachtswünschen 
überbracht wurden.  

Netter Kegelnachmittag 

Am 19.01.2013 trafen sich die 
SeniorInnen in Hollenstein im 
Gasthaus Wagner zum Kegeln 
und gemütlichen Beisammen-
sein. 
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Jahreshauptversammlung  

Am 26.01.2013 fand im GH 

Bruckwirt-Tazreiter die Jahres-

hauptversammlung der Orts-

gruppe statt. Obfrau Zita En-

zinger konnte dazu viele Mit-

glieder, den Vorstand, Eh-

renobmann Franz Helm, Alt-

bürgermeister Franz Teufel 

und als Ehrengäste Bezirksob-

mann Johann Brandstetter, Bürgermeister Ing. Leopold Hofbauer und LAbg. Anton Kasser 

begrüßen, die auch verbindende Worte an die Senioren richteten. 

Anschließend gedachte man der verstorbenen Mitglieder. Obfrau Enzinger brachte einen 

ausführlichen Bericht über die umfangreichen Tätigkeiten im Jahr 2012 und dankte für die 

aktive Teilnahme am Vereinsleben. Der Kassabericht der Finanzreferentin Eva Hofbauer 

wurde mit Befriedigung zur Kenntnis genommen und von den Finanzprüfern für richtig er-

klärt. Ehrenurkunden für langjährige Mitgliedschaft wurden an zehn SeniorInnen überreicht.  

Obfrau Enzinger dankte den Ehrengästen für die verbindenden Worte und den Mitgliedern 

für ihr Kommen. Beim geselligen Beisammensein genossen alle in gemütlicher Runde eine 

Jause. 

 

Gelungener Faschingskehraus 

Am Rosenmontag, dem          
11. Februar 2013, trafen sich 
die SeniorenInnen im GH Kir-
chenwirt-Aigner zu einem ge-
selligen Nachmittag.  

Obfrau Enzinger konnte außer 
vielen Mitgliedern auch Bgm. 
Ing. Leopold Hofbauer und die 
Musikanten Hans und Frieda 
begrüßen.  

Bei diesem gemütlichen      
Faschingskehraus waren Frohsinn und Heiterkeit angesagt. Zwischen flotter Musik las  
Traudi Halbartschlager lustige Geschichten vor. Bei den vielen Witzen wurden die Lach-
muskeln in Anspruch genommen und es gab viel Applaus. Es war ein lustiger Kehraus in 
fröhlicher Runde. 
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B A U E R N B U N D 

F R Ü H L I N G S B A L L                                                                                                    
am Samstag, dem 13.04.2013 im GH Bruckwirt-Tazreiter  

Mit den EDLSEER´N - die ihr 20-jähriges 

Bühnenjubiläum auch in Opponitz feiern. 

Unser Hauptpreis ist, wie jedes Jahr, ein 

Zuchtkalb und für die Tombola gibt es Pro-

dukte aus unserer Region. Die Jungen er-

wartet eine DISCO mit DJ Wolf. 

Beginn: 20:30 Uhr 

Eintritt: VVK € 7,00    AK € 10,00 

Der Bauernbund Opponitz freut sich auf Ihren Besuch! 

 

B R U C K W I R T - T A Z R E I T E R 

Rückblick Schneeschmözaball 

Am diesjährigen Faschingssamstag 
wurde beim Bruckwirt -Opponitz wie-
der der Schneeschmözaball veranstal-
tet. Um 20.30 Uhr wurde der Ballsaal 
für die Gäste geöffnet, und um 21 Uhr 
wurden die Besucher zum Hausball 
von Mario Tazreiter begrüßt. Die 
Windhager Volkstanzgruppe sorgte 
für eine schwungvolle Eröffnung.  

Die fünf Musiker von der Gruppe 
"Steirerbluat” brachten die gute Stim-
mung  zum Tanzen und Mitsingen. Für 
das leibliche Wohl war durch das Bruck-
wirt-Team natürlich bestens gesorgt. 
Die  Besucher kündigten sich fürs nächste 
Jahr bereits wieder an.  

Bericht: Ernst Steinauer 

Foto: Erwin Bleiner und Gattin aus St. Peter 
tanzten zu der stimmungsvollen Musik. 

 

 

Bericht: Familie Tazreiter 
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S P Ö   O P P O N I T Z 

Bericht: Alfred Pitnik 

Bericht: Alfred Pitnik 

SPÖ Opponitz unterstützt Neubau des Feuerwehrzeughauses 

Auch heuer  verzichtete  die SPÖ Op-

ponitz auf ihre alljährlich am Valentinstag 

durchgeführte Blumenaktion, bei der allen 

weiblichen Bewohnern von Opponitz Nel-

ken überreicht wurden. Der dadurch einge-

sparte Betrag in der Höhe von EUR 

470,00 wurde der Feuerwehr für das im 

Bau befindliche Feuerwehrzeughaus zur  

Verfügung gestellt.  

Parteiobmann Karl Alfred Helm übergab 
den Scheck kürzlich an Feuerwehrkommandant BR Werner Pießlinger und ersucht  die    
Opponitzerinnen um Verständnis, dass sie dieses Jahr auf den traditionellen Valentins-
Blumengruß der SPÖ Opponitz zugunsten des neuen Feuerwehrzeughauses verzichten    
mussten. 

 

Super Stimmung beim Opponitzer Kinderfasching  

Auch heuer war der Opponitzer 
Kinderfasching wieder ein Höhe-
punkt der örtlichen Faschingsakti-
vitäten. Viele originelle Masken 
tummelten sich am Faschingdiens-
tag im Saal des Gasthauses Taz-
reiter, Bruckwirt, bei der von der 
SPÖ organisierten Veranstaltung.  

 

Nicht nur die Kinder waren zahlreich ver-
treten, sondern auch eine große Menge 
junggebliebener Erwachsener hielt die 
Tradition des Feierns am Faschingdiens-
tag hoch. In einer lockeren und gemütli-
chen Atmosphäre ließen Jung und Alt den 
heurigen Fasching ausklingen.  
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Jahreshauptversammlung: Obmann Karl Alfred Helm wiedergewählt 

Zu der am 15.02.2013 im Gasthaus Tazreiter stattgefundenen Jahreshauptversammlung der 
SPÖ Opponitz konnte Obmann Helm zahlreiche Mitglieder und Sympathisanten, sowie als 
Referenten LAbg. Bgm. Helmut Schagerl aus St. Georgen am Reith begrüßen.  

Die Tätigkeit der Opponitzer Sozialdemokraten in den letzten Jahren – sowohl die Arbeit in 
der Gemeindevertretung als auch die Vereinsarbeit - wurde in verschiedenen Berichten ge-
würdigt und anschließend diskutiert. Anschließend wurde unter  dem Vorsitz von Bgm. Hel-
mut Schagerl der Vorstand der SPÖ Opponitz mit nachstehendem Ergebnis neu gewählt: 
Obmann: Karl Alfred Helm, Obmann Stv.: Andreas Lerchecker, Schriftführer: Rudolf 
Dollinger, Kassier:  Edmund Haselsteiner, Kassier Stv.: Hermann Sonnleithner,     
Kontrolle:  Reinhard Stöckl, Daniel Haselsteiner-Diwald, Gemeindereferat: Karl     
Alfred Helm, Presse- u. Öffentlichkeitsarbeit: Andreas Lerchecker, Stellvertreter:   
Alfred Pitnik, Wandzeitung: Günter Schink. 
 

Helmut Schagerl: SPÖ näher zum Menschen! 
 

In seinem anschließenden Referat forderte  Landtagskandidat Bgm. Helmut Schagerl vor al-
lem mehr Transparenz in den Landesfinanzen. Eine Entlastung der f inanzschwachen Ge-
meinden ist ebenso notwendig, wie eine Vereinfachung der Verwaltung.  Für die Zukunft 
will Bgm. Schagerl mit dem SPÖ Programm näher beim Menschen sein. Eine sozial orien-
tierte Politik für alle Bevölkerungsschichten in einer lebenswerten  Region. Ausreichendes 
Schulangebot, genügend Lehrplätze, Schaffung und Erhaltung von Arbeitsplätzen, sowie 
Pflegeeinrichtungen für ältere Menschen vor Ort (betreutes Wohnen), zählen zu den Schwer-
punkten, für die Helmut Schagerl eintreten will.  
 

Verdiente Gemeindevertreter und langjähriges Parteimitglied wurden geehrt. 
 

Zum Abschluss der Veranstaltung sprach LAbg. Bürgermeister Schagerl in seiner Eigen-
schaft als Repräsentant der Sozialdemokratischen Gemeindevertreter dem langjährigen Ge-
meindevertreter gGR Anton Sonnleitner - der nach 20jähriger Tätigkeit im Gemeinderat 
auf eigenen Wunsch ausgeschieden ist - Dank und Anerkennung aus und überreichte ein Ge-
schenk. Mit Anton Sonnleitner verliert der Opponitzer Gemeinderat ein aktives und kompe-
tentes Mitglied, das stets – über alle Parteigrenzen hinweg - das Wohl der Gemeinde und sei-
ner Bürgerinnen und Bürger im Auge hatte. Nachfolger von Anton Sonnleitner als geschäfts-
führender Gemeinderat wird Karl Hagauer, auf dessen Listenplatz Klaus Ulrich als neuer 
Gemeinderat in die Gemeindestube einziehen wird. Nach der anschließenden Ehrung von 
Alois Panstingl für 40-jährige Parteimitgliedschaft klang der Abend mit einem gemütli-
chen  Beisammensein aus. 
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F R E I W I L L I G E   F E U E R W E H R 

Bericht: Martin Gschwandegger 
124. Mitgliederversammlung am 06.01.2013 

Kommandant Werner Pießlinger blickte auf ein Jahr 2012 zurück, in dem im Feuerwehr-
dienst ca. 1800 freiwillige Stunden geleistet wurden.  Im Vordergrund stand natürlich der 
Bau des neuen Feuerwehrhauses, bei dem gemeinsam mit der Opponitzer Bevölkerung     
außerordentlich viele Stunden geleistet wurden. 

Anlässlich der Versammlung wurden auch Beförderungen ausgesprochen, und zwar für 
Franz Lueger und Thomas Fluch zum Oberfeuerwehrmann sowie Hubert Enickl zum Lösch-
meister. Besonders erfreulich war der Neueintritt von Thomas Pichler. 

Im Rahmen der Sitzung besuchten uns Franz Schnabel (Kirchenchor) sowie Ernst Steinauer 
(Bauernbund) und überbrachten namhafte Spenden für den Feuerwehrhausbau. Herzlichen 
Dank.  

Feuerwehrball am 19.01.2013 

Der Ball wurde von der Volk-

stanzgruppe Opponitz feierlich 

eröffnet, danach begrüßte 

Kommandant Werner Pießlin-

ger die vielen Ballgäste. Die 

Veranstaltung konnte den   

hohen Erwartungen mehr als  

gerecht werden. Die Gruppe 

Alpenfeuer sorgte für gute Un-

terhaltung, der Tanzboden war 

immer gut besucht. Alle warteten gespannt auf die Mitternachtseinlage mit dem Thema 

„Starnacht in Opponitz“. Berühmtheiten aus aller Welt begeisterten das Publikum. Nach der 

vielumjubelten Einlage folgte die Verlosung der drei Hauptpreise, Hanni Aigner konnte die 

Fläche an verbauten Ziegeln beim neuen Feuerwehrhaus am genauesten erraten. Nach eini-

gen weiteren Stunden mit bester Tanzmusik fand der Ball seinen Ausklang. 
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PKW-Bergung am 09.02.2013 

Am Samstag, dem 9.2.2013 wurde die 
FF Opponitz um 15.52 Uhr zu einer 
PKW-Bergung gerufen. Als Einsatzort 
wurde die L98a Richtung Große Kripp, 
ca. 1 km nach dem Ortsende Opponitz, 
angegeben.  

Ein junger Lenker war mit seinem 
PKW Richtung Opponitz unterwegs. 
Er rutschte von der schneeglatten Fahr-
bahn und stürzte in den neben der Stra-
ße verlaufenden Bach. Das Auto blieb 
am Dach liegen, der Lenker konnte sich selber aus seiner misslichen Lage befreien und blieb 
gottseidank unverletzt.  Die Kameraden der FF Opponitz konnten den verunfallten PKW aus 
dem Bach bergen und auf den nächstmöglichen Abstellplatz schleppen. Die Straße musste 
noch gereinigt werden, nach ca. einer Stunde war der Einsatz abgeschlossen. 

 

Danke an das ganze Organisationsteam mit Alois 

und Stefan Schallauer an der Spitze, danke an 

Christa Haselsteiner für die Einstudierung der   

tollen Mitternachtseinlage, an die Volkstanzgruppe 

Opponitz und an alle Gäste, die uns besucht haben.  

Wir freuen uns auf den nächsten Ball  

am 18. Jänner 2014. 

Jubiläumsurkunde                           
125 Jahre FF Opponitz 

Am Freitag, dem 15. Februar 2013, 
war die FF Opponitz, vertreten durch 
Kommandant BR Werner Pießlinger, 
in den NÖ Landtagssaal in St. Pölten 
geladen. Landeshauptmann Dr. Er-
win Pröll sowie Landesrat Dr. Ste-
phan Pernkopf überreichten eine Ju-
biläumsurkunde zum 125-jährigen 
Bestehen der Freiwilligen Feuerwehr 
Opponitz. Zu den Gratulanten zählte auch der Landesfeuerwehrkommandant, Landesbrand-
direktor KR Josef Buchta.  
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M U S I K V E R E I N 

Bericht: Tatjana Stangl 

Abschied von Karl Aflenzer 

Wir waren am 14. Februar sehr betroffen über die Nachricht, 
dass unser Kamerad, Ehrenlöschmeister Karl Aflenzer, völlig 
unerwartet von uns gegangen ist. 

Karl Aflenzer trat 1959 unserer Feuerwehr bei, zuvor war er 
seit 1948 im Dienst der FF Lassing tätig. Karl prägte viele 
Jahre das Geschehen in der FF Opponitz, er war unter ande-
rem von 1968 bis 1993 Zeugmeister. Auch die Funktion des 
Ballobmannes beim Feuerwehrball hatte er zahlreiche Jahre 
inne, natürlich war er auch bei verschiedenen Feuerwehrver-
anstaltungen bei seiner liebsten Tätigkeit als Grillmeister im 
Einsatz. 1985 erhielt er das Verdienstzeichen 3. Klasse des 
NÖ Landesfeuerwehrverbandes, weiters die Ehrenzeichen 
für 25, 40 sowie 50 Jahre verdienstvolle Tätigkeit im Feuerwehrwesen. 

Wir, die Mitglieder der FF Opponitz, können nach dem Tod von Ehrenlöschmeister Karl   
Aflenzer nur die Erinnerung an sein Leben in ehrendem Andenken bewahren. Wir werden 
unseren Kameraden nicht vergessen. 

Homepage der Freiwilligen Feuerwehr Opponitz 

Wir möchten Sie wieder einmal besonders auf unsere Feuerwehrhomepage www.ff-opponitz.at 
hinweisen. Hier finden Sie von den zahlreichen Aktivitäten ausführliche Berichte und Fotos, 
besonders möchten wir auf unser Bautagebuch hinweisen, dieses war leider einige Zeit nicht in 
Betrieb, ab sofort finden Sie hier wieder aktuelle Berichte rund um den Feuerwehrhausbau. 

 

Jahresabschlussfeier des Musikvereins 
 

Wie bereits in den letzten Jahren zuvor, wurde vom Musikverein anstatt einer Weihnachts-
feier eine Jahresabschlussfeier organisiert. Am 1. Februar 2013 trafen sich die Musikantin-
nen und Musikanten in der Rodelhütte „Kothal“ um das vergangene Jahr Revue passieren zu 
lassen. Kpmstr. Gerhard Schweiger und Obmann Markus Steinbichler dankten allen Musik-
kollegInnen für den Einsatz im vergangenen Jahr und sie baten auch heuer wieder um zuver-
lässige Teilnahme an den Proben und diversen Ausrückungen. Walter Schweiger und Franz 
Riedler gratulierte man zum 60. Geburtstag und überreichte ein kleines Geschenk. Der 
Abend wurde durch das Buffet von Familie Längauer perfekt abgerundet und die Musikan-
ten verbrachten einige gemütliche Stunden in der Rodelhütte. 

Gratulation … 
 

...unserer Kollegin Cornelia Buchriegler 
(geb. Kronsteiner) und ihrem Gatten Peter 
wünschen wir alles erdenklich Gute zur 
Geburt ihrer Tochter Helene! 

Einladung zur Generalversammlung 
 

Am Samstag, dem 27. April 2013 findet um 
19.30 Uhr im Musikheim die Generalver-
sammlung der Musikkapelle Opponitz statt.  
Wir dürfen Sie bereits jetzt einladen, an der 
Veranstaltung teilzunehmen. 
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Liebe Bergfreunde, 

die letzte Unternehmung im ver-
gangenen Jahr war, wie gewohnt, 
unsere gemeinsame Wanderung 
auf den Opponitzer Berg zur Ent-
zündung des Wintersonnenwend-
feuers. 

Nach einem gemütlichen Aufstieg 
bei tiefwinterlichen Verhältnissen 
nutzten wir die Möglichkeit uns 
beim Feuer aufzuwärmen und zu 
stärken. 

Herzlichen Dank wiederum an Ernst Schnabel für die Unterstützung sowie bei Franz Bla-
mauer (Aufbauarbeit…) und bei Leopold Seisenbacher, welcher in seiner Gartenhütte wohn-
lich warm einheizte, damit wir dort die „Nachbesprechung“ durchführen konnten.     

 

Anfang Februar  trafen wir uns dankenswerter Weise wieder bei Fam. Maria-Theresia u.  
Lorenz Helm um in gemütlicher Runde im „Corvettestüberl“  unter anderem das Tourenpro-
gramm 2013 zu besprechen. Wir hoffen, dass mit unserem bunt gemischten Unternehmun-
gen  auch diesmal für jeden etwas dabei ist. 

Auch wenn der aktuelle Winter schneemäßig  zu 
Beginn eher „Startschwierigkeiten“ hatte, so wuch-

sen gerade in mitt-
leren Höhen die 
Schneemengen 
bald gewaltig an, 
und so manche 
tolle Schitour 
konnte bei besten 
Schneebedingun-
gen durchgeführt 
werden.  

 

 

Bericht: Ernst Lueger 
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So stand Ende Februar mit der Schnupperschitour 
unser erster heuriger Tourenprogrammpunkt auf 
dem Programm:  

Bei herrlichen Schneebedingungen ging es vom 
GH Ungermühle auf den Prochenberg.  

Besonders freut es uns, dass die Kletter-
wand im Turnsaal über die Wintermona-
te so gut genutzt wird. Besonders gut an-
genommen wird das Kinderklettern, un-
ter der Betreuung von Kletterwart Peter 
Harlacher, sowie von Martha & Peter 
Helmel.   

Am Samstag, dem 13. April  wird die 
zweite Opponitzer Klettermeisterschaft 
für Kinder und Erwachsene durchge-
führt. Eine gesonderte Einladung dazu 
wird noch versendet.  

Nähere Infos bei Peter Harlacher 
(Kinderklettern) bzw. bei Martha Helmel 
(Klettern für Erwachsene).  

Über die Sommermonate werden von 
Peter Harlacher heuer ebenfalls Kinder-
klettertermine im Klettergarten Schluch-
tenweg angeboten.   

Der Aufstieg wurde 
mit einer traumhaften 
Pulverschneeabfahrt 
belohnt.  
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Ebenfalls hinweisen möchten wir auf unsere Anfang Mai beginnende MTB – Mittwochsrun-
de,  zu welcher wir schon jetzt einladen. Neueinsteiger sind wie immer herzlich willkom-
men, Info dazu bei Harald Hönig.                                                                                                         
Wir, die Tourenführer des Alpenvereins freuen uns auf die nächsten gemeinsamen Bergfahr-
ten und besonders auf deine Teilnahme! 

Sa. 13. April  Oppon. Klettermeisterschaft Kinder & Erw. Peter Harlacher & Martha Helmel  

Sa. 04. Mai  Klettersteig Pfaffenstein     Florian Aspalter / Ernst Lueger 

Sa. 11. Mai  Wanderung zur „Zwölfapostel fichte“   Peter Helmel 

So. 19. Mai  Hl. Geist fangen (P fingsten) Leoferer Stein Ernst Lueger 

Mi. 22. Mai  Firngleitertour Steir. Kalkspitze   Florian Aspalter / Ernst Lueger 

So. 26. Mai  Hüttendienst am Prochenberg   Ernst Lueger 

Do. 30. Mai  (Fronleichnam) MTB – Damentour  Susanne Kefer 

Sa. 01. Juni  Bergtour Lugauer      Alfred Pitnik 

Sa. 22. Juni  Sissi – Klettersteig (Loser)    Peter Helmel 

So. 30. Juni   MTB-Tour Almmesse Schneekogel   Harald Hönig 

Mi. 10. Juli  Bergtour Tamischbachturm    Ernst Lueger 

Sa. 20. Juli  MTB-Panoramatour Ötscherblick(Gresten) Ernst Lueger 

So. 04. Aug.  Fam.Wanderung Almenrunde Johnsbach  Elfi & Ernst Lueger 

So. 18.Aug.   Fußwallfahrt Lackenhof-Mariazell    Hermann Hofbauer sen.  

Fr./Sa. 06./07.Sept. MTB – Tour Schladming      Hubert Bramberger / Ernst Lueger 

So. 13. Okt.  Fam.Wandg.Prochenberg (Jägersteig)   Ernst Lueger 

Sa .19. Okt.  Mondscheinwanderung Schluchtenweg  Martha Helmel / Peter Harlacher 

Fr.  29. Nov.  Jahresrückblick mit Bildern    Ernst Lueger 

Sa. 21. Dez.  Wintersonnenwende     Ernst Lueger 

Do. 26. Dez.  Ötscher (Rauher Kamm)    Peter Helmel 

Kontakt:  Martha Helmel  0664/9440523                    Susanne Kefer 0664/8741501 

 Florian Aspalter 0676/88655532 bzw. 07444/7505  Peter Harlacher 0680/02066143 

 Peter Helmel 0664/80182251 bzw. 07444/22211  Hermann Hofbauer sen. 07444/7533 

 Leopold Hofbauer 0676/9247033 bzw. 07444/22223  Hubert Bramberger 0680/2029356 

 Harald Hönig 07444/22230, 07448/229021 (bis 16.00h) Alfred Pitnik 0664/4508648 

 Ernst Lueger 0664/3770013 bzw. 07444/7686 

Kinderklettern in der Turnhalle   jeden Donnerstag ab 16:00h 

(3 Gruppen) jew. ab Mitte Nov. bis Ende März    Peter Harlacher / Martha Helmel  

Kinderklettern im Klettergarten  (bei Schlechtwetter in Halle) 

ab Mai 1 x monatl. m Samstag (genaue Termine folgen!)  Peter Harlacher 

Klettern f. Erwachsene (Turnhalle) jede gerade KW jeweils samstags  

17:00 - 19:00h (ab Mitte Nov. bis Ende März)     Martha & Peter Helmel / Peter Harlacher 

MTB Mittwochsrunde : ab 08. Mai bis 28. August 

Treffpunkt: 17:30 h beim Fischerbrunnen     H. Hönigl / F. Aspalter / E. Lueger 

TOURENPROGRAMM 2013 
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Bericht: Christoph Schneckenleitner  
Preisschnapsen 
 

Am Samstag, dem 05.01.2013, fand das traditionelle Preisschnapsen des SV Opponitz im 
Gasthaus Tazreiter statt. Nach fairen und durchwegs spannenden Spielen konnte Obmann 
Josef Schallauer dem diesjährigen Sieger Georg Blamauer bereits zu seinem III. Titel gratu-
lieren, welcher sich gegen Youngstar Stefan Schweighuber erfolgreich durchsetzte. 

Weitere Platzierungen: 3. Martin Ortner, 4. Norbert Spanring, 5. Walter Maurer, 6. Her-
mann Pronegg sen., 7. Norbert Spanring, 8. Norbert Spanring 

Der SV Opponitz möch-
te sich auf diesem Weg 
bei allen Schnapsern 
recht herzlich für ihren 
Einsatz sowie bei den 
Sponsoren der Schnaps-
karten - Raiffeisenbank 
Ybbstal bzw. Volksbank 
Alpenvorland - bedan-
ken. Ganz besonderer 
Dank gilt aber wie jedes 
Jahr den Sponsoren und 
Gönnern, die alljährlich 
die Preise sowie Pokale 
zur Verfügung stellen.  

Es waren dies: Autohaus Senker, Autohaus Lietz sowie Raiffeisenbank Ybbstal 

Besuche uns auch unter: www.sv-opponitz.at 

 

4. Night Er & Sie Lauf in Opponitz am 26.01.2013 

Eigentlich waren alle Vorbereitungen für die Vereinsmeisterschaften abgeschlossen, auf-
grund der geringen Schneeauflage war jedoch an diese nicht zu denken. Kurzerhand wurde 
der Terminkalender auf den Kopf gestellt und es wurde der 4. Night Er& Sie Lauf durchge-
führt. 

18 Paare folgten unserer Einladung, um den selektiven Parcour mit ca.10 Toren sowie 8 Ge-
schicklichkeitsstationen zu meistern, wobei die Paare wie gewohnt vor Rennbeginn zusam-
mengelost wurden.  
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Bericht:                                                  

Christoph Schneckenleitner 

Bei einer herrlichen Vollmondnacht ließen 
sich die Seriensiegerin Irene Stangl & 
Newcomer Günther Misof den Sieg nicht 
nehmen und gewannen vor Birgit Lumple-
cker & Fritz Misof sowie Margit Blamau-
er & Martin Ortner. 

Platzsprecher Martin Sonnleitner dankte 
bei der Siegerehrung den Teilnehmern, 
den freiwilligen Helfern, Sponsoren sowie 
Grundbesitzer Josef Schneckenleitner und 
überreichte gemeinsam mit Sektionsleiter-
stellvertretern den drei Erstplatzierten   
sowie dem Paar, welche den Lauf am 
längsten genoss - Doris Spanring &   Rudi 
Kefer, einen Jausengutschein von der 
Schluchtenhütte. 

Im Anschluss an die Siegerehrung wurde noch zur traditionellen „After Race Party“ im 
Clubhaus geladen. Die Ergebnisse im Detail sowie Hinweise zu weiteren Terminen sind un-
ter www.sv-opponitz.at/ski abrufbar.  

 

Tolle Vereinsmeisterschaft im winterlichen Opponitz 

Im 3. Anlauf konnte die Vereinsmeisterschaft am 23.02.2013 schlussendlich doch noch 
durchgeführt werden. Bei perfekten Wetter- und Pistenverhältnissen begaben sich 54 Teil-
nehmer von klein bis groß an den Start und absolvierten einen schnell geführten Lauf.  

Alle gaben ihr Bestes und so waren die üblichen Verdächtigen wieder auf den Podestplätzen 
zu finden. Alle Kinder und Schülerklassen erhielten eine kleine Überraschung, die drei Erst-
platzierten Pokale / Medaillen. Den Vereinsmeister im Skilauf holte sich abermals Routinier 
Robert Rössler. Bei den Damen konnte Elfi Bayer das Rennen für sich entscheiden.  

Vereinsmeister im Snow-
board wurde erstmals Leo 
Kronsteiner, Vereinsmeis-
terin im Snowboard wurde 
die erst zehnjährige Laura 
Helmel.  

Die Sektion Ski möchte 
sich auf diesem Weg bei 
Grundbesitzer Josef Schne-
ckenleitner, Gemeinde Op-
ponitz, Rennläufern, Zeit-
nehmung, Torrichtern recht  
herzlich bedanken. 
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Bericht: Bernhard Pronegg 
Bezirksmeisterschaft  
 
Heuer fand die Bezirksmeisterschaft am      
26. Jänner 2013 in der Waidhofner Eishalle 
statt. Unsere Schützen konnten mit guten 
Leistungen den 2. Platz erkämpfen und sich 
somit den Aufstieg ins Gebiet West sichern. 
Mit dabei waren Herbert Blamauer, Manfred 
Riedler, Alfred Schallauer, Hans Diwald jun., 
und Gottfried Schallauer.  
 
Eine Woche zuvor war ein Bezirksturnier  zur 
Vorbereitung für die Bezirksmeisterschaft an-
gesetzt. Mit den Schützen Manfred Riedler, 
Hans Diwald jun., Walter Maurer und Gott-
fried Schallauer konnten wir den 5. Platz er-
reichen.  
 
Nächstes Jahr sind wir im Winter mit 2 Mannschaften im Gebiet West vertreten. Heuer 
konnten wir uns mit der 1. Mannschaft ( Franz und Christoph Blamauer, Manfred und Bern-
hard Pronegg) den Klassenerhalt im Gebiet West sichern. 

 

Ybbstaltrophy 

Erstmals fand heuer eine Ybbstaltrophy statt. Es waren 2 Gruppen mit jeweils 5 Mannschaf-
ten am Start, die abwechselnd jeden Dienstag am Turnier teilnahmen. Nach den Vorrunden 
standen die Finalisten fest. In jeder Gruppe stiegen die ersten zwei ins Finale auf. Im großen 
Finale um den Sieg mussten wir uns dem WSK Waidhofen geschlagen geben und belegten 

den 2. Platz.  
 
Den 3. Platz belegte der 
Klauser ESV vor Haus-
mening. 
 

Die Schützen:       
Franz Blamauer,      

Hermann Pronegg, 
Bernhard Pronegg,  
Fred Pronegg und  
Manfred Riedler. 
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Sektionsduell Stock - Ski 2013 
 
Heuer fand das Sektionenduell in der Mirenau statt. Bei leicht „sommerlichen“ Winterver-
hältnissen mussten wir heuer auf den Asphalt ausweichen und somit die Birnstöcke einge-
wintert lassen. Zu Beginn wurden vier Teams ausgelost, wo jeder gegen jeden antrat. Nach 
den Matches stärkten wir uns mit Knödel und Kraut.  
 
Zu später Stunde ging das Duell weiter, bei dem 8 Stockschützen gegen 8 Skiläufer antraten. 
Am Ende ging der Sieg an die Stockschützen und somit führen wir 3:1 im Sektionenduell. 

Stöcklpreisschnapsen 

Die besten Schnapser(innen) von Opponitz trafen sich am 19. März zum traditionellen 
Stöcklpreisschnapsen beim Kirchenwirt. 

Bald saßen die Teilnehmer einander gegenüber und hofften gegen ihre Gegner zu gewinnen. 
Angespannte Gesichter bei allen, aber sportliche Fairness war Trumpf. 

Das Finale teilten sich schließlich die Cupschützen „Gotti“ Schallauer und Herbert Blamau-
er. Keiner ließ locker und zum Schluss hatte „Gotti“ die besseren Karten. Sektionsleiter 
Manfred Pronegg dankte allen fürs Mitspielen und gratulierte herzlich den Siegern:  

1. Schallauer „Gotti“, 2. Blamauer Herbert jun., 3. Diwald Hans jun., 4. Pronegg Her-
mann jun., 5. Blamauer Harald, 6. Blamauer Harald, 7. Frank Gerhard, 8. Pronegg 
Fred, 9. Auer Gerhard, 10. Auer Gerhard, 11. Blaimauer Helga, 12. Schweighuber Ste-
fan, 13. Fluch Sepp, 14. Blamauer Georg, 15. Fluch Sepp, 16. S ladek Bert 

Vielen Dank an 
die Spender der 
Sachpreise:  

Kirchenwirt Hanni 

u. Adi Aigner,  

Bäckerei Franz 

Rosenberger, 

Franz Blamauer, 

Luise Brugger, 

Harald Blamauer 

und Schriftführer 

Leopold Auer! 

 

INFORMATION:    Die Cupsaison beginnt am 2. April 2013 mit dem Herren-Cup und          

 am 4. April mit dem Mixed-Cup. 
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Bericht: Armin Sonnleitner  

 

Liebe Sportfreunde!  

Nach den vergangenen Wintermonaten stecken auch die Opponitzer-Fußballer schon längst 

wieder im gewohnten Trainingsrhythmus für die bevorstehende Frühjahrsmeisterschaft. Ne-

ben Trainingseinheiten in der Opponitzer Turnhalle, auf den Kunstrasenplätzen Waidhofen 

und Neustadtl wurde auch ein Trainingslager in Lindabrunn absolviert. Auch unsere Nach-

wuchsspieler jagen dem runden Leder nach, wobei Trainingseinheiten in Opponitz, Hollen-

stein und ein Hallenturnier in Waidhofen/Ybbs organisiert wurden.  

Nicht nur die Spieler sind schon wieder aktiv - seitens des SV Opponitz wurde wiederum die 

Faschingsdisco beim GH Aigner veranstaltet und ein Vergleichsschnapsen mit der Schuh-

plattlergruppe Bergröserl durchgeführt. Danke für die zahlreichen Besucher unserer Veran-

staltung und den Mitgliedern der Schuhplattlergruppe, wobei sich die Fußballer - knapp aber 

doch - als glücklichere Schnapser herausstellten.  

Des weiteren haben wir für unsere Fans wiederum ein paar spezielle Neuerungen rund um 

den SV Opponitz! Erstmals gab es ein Tippspiel, wo Sie die Ergebnisse der Opponitzer-

Frühjahrsmeisterschaft tippen konnten. Der Preis über EUR 200,- in bar wird im Anschluss 

der Frühjahrsmeisterschaft ausbezahlt. Zugleich gibt es heuer erstmals einen SV Opponitz-

Fanschal zu erwerben!  

Daneben wurde der Clubraum im Sporthaus neu gestaltet und ein neues Beschallungssystem 

erworben. Diesbezüglich ein herzliches Dankeschön an Rudi Kefer vom Autohaus Senker 

für die großzügige Unterstützung! Herzlich bedanken wollen wir uns auch noch bei Frau   

Dr. Doris Hofbauer-Freudenthaler, sie hat dem Verein und seinen Spielern Sportsalben 

gesponsert!  

Somit wurde auch beim SV Opponitz die "fußballfreie Zeit" genutzt um für optimale Bedin-

gungen am Sportplatz zu sorgen! Besuchen Sie unsere Heimspiele und Veranstaltungen und 

genießen Sie ein paar schöne und erfreuliche Stunden am Opponitzer Sportplatz! Laufende 

Informationen finden Sie wie gewohnt unter www.sv-opponitz.at/fussball 
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Bericht: Robert Rößler Kampfmannschaft 

Die Vorbereitung für das Frühjahr 2013 ist mit 1. Februar angelaufen und im vollen Gange. 
Der SV Opponitz konnte sein Trainingspensum annähernd wie geplant durchführen, am Pro-
gramm stand Kondition, Koordination und natürlich Trainingsspiele. Vier dieser Spiele wur-
den bereits absolviert, wobei man sich von Spiel zu Spiel steigerte. War gegen SV Weyer 
und Purgstall noch einiger Sand im Getriebe, machte sich gegen Pabneukirchen bereits ein 
Aufwärtstrend bemerkbar. Im bisher letzten Testmatch gegen den 1.Klasse-Club Biberbach 
gab es ein torloses Remis, weil sich beide Teams auf Augenhöhe bewegten.  In diesem Spiel 
ist hervorzuheben, dass  der SVO sich defensiv und taktisch gut verbessert zeigte, einzig die 
Offensive blieb blass, was auch am Gegner lag. 

Der neu verpflichtete Stürmer Petr Cervenak glänzte in der Vorbereitung schon mit 7 Tref-
fern in 4 Spielen, das lässt für die Meisterschaft hoffen. Ebenso hinterlässt die gesamte 
Mannschaft einen positiven Eindruck,  die Stimmung ist gut und es ist zu hoffen, dass die 
Spieler des SV Opponitz weiterhin verletzungsfrei bleiben. 

Vom 8.3. - 10.3. wurde ein kurzes Trainingslager in der Sportschule Lindabrunn abgehalten, 
wo noch der letzte Feinschliff angebracht wurde. Auf einen guten Start wird hingearbeitet, 
da sich der SV Opponitz in der Tabelle nach vorne orientieren will!  

U10  

Beim Hallenturnier in Waidhofen erreichten wir den 7. Platz  und beim Turnier in Scheibbs 
wurde der sensationelle 1. Platz erkämpft. Die Vorbereitung für das Frühjahr ist im Gange 
und alle hoffen auf ein baldiges Training im Freien. Alex, Michi und Thomas freuen sich 
schon auf den Meisterschaftsbeginn am 11.04. in Wieselburg.  
Ein Heimspiel gegen Purgstall  - am 27.05. um 17.30 Uhr - wird in Opponitz ausgetragen. 

Bericht: Martin Ortner 

 

Am Samstag, dem 2. Februar 2013 
fand das traditionelle Faschings-
gschnas des SV Opponitz – Sektion 
Fußball beim Kirchenwirt Aigner 
statt. Die Besucher waren wieder sehr 
einfallsreich. Durch zahlreiche kreati-
ve Maskierungen und tolle Showein-
lagen einiger Gruppen wurde der 
Abend zum vollen Erfolg und es wur-
de bis in die frühen Morgenstunden 
gefeiert.  
 

Fotos zur Veranstaltung finden Sie 
wie gewohnt auf unserer Homepage:    
www.sv-opponitz.at/fussball 

Faschingsgschnas 
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S E K T I O N   K L E T T E R N 

Der Run auf das Klettertraining ist erfreulicherweise nach wie vor ungebrochen 
 
Seit Donnerstag, 8. November klettern die Kids und Jugendlichen mit unbändigem Ehrgeiz  

und Spaß wieder auf der Kletterwand in der Volksschule. Peter Harlacher und sein Team 

begeistern die zahlreich erscheinenden Kletterkids nicht nur mit neuen interessanten Tipps 

und Tricks, die Wand noch schneller und höher zu erklimmen, sondern sie geben auch wich-

tige Hinweise im Bereich Sicherheit beim Klettern, sowohl auf der Kletterwand als auch 

draußen auf der Felswand. Das  Bewusstsein sicher zu klettern wird dadurch den Kids und 

Jugendlichen mitgegeben.  

„Der wichtigste Muskel 
beim Klettern ist das Hirn!“ 

Das Erwachsenenklettern wird wie bisher vom Alpenverein – Ortsgruppe Opponitz von 

Martha & Peter Helmel organisiert und findet vorwiegend an den Wochenenden statt.      

Termine bitte bei Martha & Peter Helmel erfragen (Tel. Nr.  0664 / 944 05 23 und        

0664 / 112 25 24 bzw. 07444 / 22211). Erfreulich ist auch der Umstand, dass sich  immer 

wieder kletterbegeisterte Sportler aus unseren Nachbargemeinden über unsere Klettermög-

lichkeiten informieren . 

Während der Trainingspause waren die Klettertrainer (Martha & Peter Helmel und Peter 

Harlacher) nicht untätig und absolvierten in Großraming den Ausbildungskurs zum 

„Übungsleiter Sportklettern“.  In einem 5-Tageskurs wurden sie nicht nur theoretisch, son-

dern auch praktisch in der Wand geschult, um die Trainingseinheiten noch sicherer und noch 

effizienter zu gestalten. Diese von der Alpenverein-Akademie durchgeführte Veranstaltung 

berechtigt die Teilnehmer nach Ablegung einer theoretischen und praktischen Prüfung den 

Kletterkids die Kletterscheine "toprope, indoor, outdoor-basic“ zu verleihen und wird von 

der Bundes-Sportakademie als Vorqualifikation für die Ausbildung zum Instruktor Sport-

klettern Breitensport anerkannt.  
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Riesengroßer Erfolg bei den Landesschulklettermeisterschaften in Zwettl:  

Nach einer langen Anreise nach Zwettl, wo die diesjährigen Landesschulklettermeisterschaf-

ten stattfanden, feierten die Kletterkids ausgezeichnete Erfolge. Wir gratulieren den erfolg-

reichen Teilnehmern zu folgenden Rängen: 

Auszug aus der Ergebnisliste der Landesschulklettermeisterschaften 2013: 

Kinder männlich: Jugend B weiblich: Mini weiblich: 
2. Rang   Harlacher Alexander 2. Rang   Hauenschild Bianca     1. Rang Barton Lisa 

3. Rang   Haselsteiner Thomas     3. Rang   Harlacher Susanne 

5. Rang   Auer Sebastian 

Schullandes-

meisterin im 

Sportklettern in 

der Gruppe  

Minis 

LISA         
BARTON 

Hervorragende   

Ergebnisse:  

2. Platz 

ALEXANDER 
HARLACHER 

3. Platz 

THOMAS              

HASELSTEINER 
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Ernst Lueger, Obmann Alpenverein-OG Opponitz u.                                                                                
Gerald Felber, SV Opponitz-Sek. Klettern 

 

 

Vielen Dank an das Betreu-

ungsteam (Barbara & Peter Har-

lacher, Karin Harlacher, Stefan 

Enickl und Martha & Peter Hel-

mel) das sich jeden Donnerstag 

viele Stunden mit viel Freude 

und Ausdauer der Betreuung der 

Kletterkids beim Training wid-

met. 

Für die notwendigen Investitionen (Kleinkindklettergurte, Sicherungskarabiner und  Siche-

rungsseile) fanden wir wieder großzügige Sponsoren bzw. Unterstützer, die diese Kosten 

übernahmen. Danke an Frau Dr. Doris Hofbauer-Freudenthaler, Fa. Haselsteiner & 

Riegler, Sport Harreither und  Lietz Sport. 
 

Wir – der Alpenverein-Ortsgruppe Opponitz und  die Sektion Klettern - Sportverein         

Opponitz freuen uns auf die nächsten Aktivitäten: 

Klettermeisterschaften am Samstag, 13. April 2013 ab 10 Uhr in der Turnhalle der     

Volksschule; 

Sommerprogramm der Kletterer: durchgehende Trainingseinheiten und Aktivitäten auch in 

den Sommermonaten (über Programm, Termine, Aktivitäten werden wir noch 

detailliert informieren). 
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Der Opponitzer „Schenkraum“ schließt seine Pforten 

Nach acht Jahren ehrenamtlichen Einsatzes für die Opponitzer 
Flüchtlingsfamilien, einigen Ehrungen sowie dem Erhalt des 
„Woman Awards“ und über einem Jahr „Schenkraum“ im eigenen 
Haus schließt Sonja Raab nun die Tür des Schenkraumes. „Ich 
habe es von Herzen gerne gemacht und habe durch meine Arbeit 
viele wunderbare Menschen kennen gelernt, jede Menge schöne 
Momente erlebt und vielen Menschen Freude bereiten können. Ich 
habe mir diese Arbeit selbst ausgesucht und ich habe sie gern ge-
macht. Ich merke aber jetzt, dass es mir nicht mehr gut tut“ so die 
Flüchtlingshelferin. „Es ist nicht die Arbeit an sich, sondern der 
stetige Druck, da sein zu müssen, die Erwartungshaltung, die Or-
ganisation, selbst wenn ich privat unterwegs war, wurde ich im-

mer wieder gefragt, wann ich daheim bin, wann ich offen habe, wann man mir etwas bringen 
kann oder etwas abholen könne. Mails, Anrufe, die Haustürklingel, es gab kaum noch ruhige 
Momente. Alles andere rückte in den Hintergrund, mein Kopf stand nie still, weil ich ständig 
mit der Organisation von Warenspenden oder Terminen für Flüchtlinge oder Helfer beschäf-
tigt war“, so Raab.  
 

Auch die Erkenntnis, dass oftmals Langeweile der Grund war, weshalb die Flüchtlingsfami-
lien zu mir kamen, oder das Gefühl, ein Müllabladeplatz zu sein für Menschen, die anonym 
Müllsäcke voller Kleidung vor die Tür stellten, führten zu der Entscheidung, den Schenk-
raum zu schließen. „Ich werde sicher immer wieder kleinere Aktionen starten und z.B. Weih-
nachtsgeschenke organisieren oder Hilfe anbieten. Aber nicht mehr in diesem Ausmaß“ so 
Sonja. Bedanken möchte sich Raab bei allen Menschen die unermüdlich geholfen haben, 
Warenspenden aufzutreiben, Weihnachtsaktionen durchzuführen, oder Ausflüge zu organi-
sieren. Die aktuelle Liste an gesuchten Warenspenden wird noch fertig bearbeitet, verspro-
chene Warenannahmen selbstverständlich noch übernommen und weitergegeben. Natürlich 
ist jeder Einzelne der nun enttäuscht ist, aufgerufen, selbst einen Schenkraum ins Leben zu 
rufen und diese Sache weiter zu führen, an jedem Ort der Welt, wo es nötig ist. Die Homepa-
ge www.schenkraum.jimdo.com soll als Mahnmal bestehen bleiben und inspirierend wir-
ken für alle, die helfen wollen und können. 

 

Bericht: Sonja Raab 

Brauchtum „Ratschen“  

Die Kirchenglocken sind 'nach Rom geflogen', also verstummt. Daher rücken von Gründon-
nerstag bis zur Auferstehung des Herrn, am Karsamstag, die Ratschenbuben und -mädchen 
mit ihren schnarrenden und knatternden Holzratschen aus. 

Sie ziehen von Haus zu Haus und singen dabei:  

„Wir ratschen, wir ratschen den englischen Gruas, den jeder katholische Christ betn muas.  

Foits niada auf engane Knia, bets drei Vaterunser und a Ave Maria“ 

Die Ministranten unserer Pfarre werden am Karsamstag, den 30. März 2013 wieder alle 
Haushalte mit ihren Ratschen besuchen und diesen Brauch erhalten. Die Ministranten wün-
schen Frohe Ostern und bitten um einen Ratscherlohn. Mit dem Ratscherlohn werden ein 
Ausflug und andere Aktivitäten für unsere Ministranten organisiert. 

Den erwachsenen Begleitern kann auch der Fastenwürfel mitgegeben werden. 
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Wir gratulieren .... 

Josefa GREINER 

   Babykalender  

  Fabian BUDER 

Valentin DIWALD 

Rosmarie GSPÖRER  

Sarah Marie HASELSTEINER 

Julia PECHHACKER 

Oskar SIMHOFER 

Paul Luca  SONNLEITHNER 

... zum 80. Geburtstag 

Bei der Ab Hof Messe vom 1. - 4. 

März  2013 in Wieselburg wurden 

auch heuer wieder die Mitglieder 

des Imkervereins Opponitz, Herr 

Franz Riedler und Herr Anton 
Steinauer, mit je einer Silbernen 
Medaille ausgezeichnet. Beide 

Imker wurden für die Kategorie 

Blütenhonig prämiert.  

Mostkost im Oberdippelreith 

1. Platz: Herbert Längauer, 2. Platz: Johann Lueger und                                                                         

3. Platz: Johann Berger.  Bester Mostbewerter:  Gabriele Blaimauer  
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Der Alpenverein - Ortsgruppe Opponitz und                                  
die Sektion Klettern des Sportvereines Opponitz                                  

freuen sich auf IHREN Besuch! 


